
 

 
 

Medien-Information  
 
 
Freiämter Kunsthappening – Ausstellung im Singisen Forum 
 
… auf geht’s zur zweiten Staffel 
 

Muri, 29. Juni 2021: Das Freiamt ist vielfältig – nicht zuletzt, was die Kunst anbelangt. Murikultur 

zeigt diese Vielfalt zwischen dem 8. Mai und dem 7. November 2021 während des Freiämter 

Kunsthappenings. Kunst für alle und jeden von (fast) allen Freiämter Kunstschaffenden 

 

Murikultur hat zur Werkschau geladen: Freiämter Künstlerinnen und Künstler sollten sich melden, 

ihr aktuelles Schaffen im Singisenflügel des Klosters Muri zu zeigen. Als Schaufenster des 

Freiämter Kunstschaffens zur Öffentlichkeit. Eingeladen waren ebenso Kunstschaffende mit einem 

Bezug zum Freiamt, sei es, dass sie hier geboren wurden oder lange hier gelebt haben. «Die Zahl 

der Bewerbungen lag weit über unseren Erwartungen», erzählt Kurator Peter Fischer. Und so hat 

er sich entschlossen, alle 52 Kunstschaffenden zu berücksichtigen und ihre Werke in der 

Ausstellung «Freiämter Kunsthappening» zu zeigen. 

 

Drei Staffeln sind es nun geworden, die erste dauert von 8. Mai bis 4. Juli, die letzte endet am 7. 

November 2021. In dieser Vielfalt findet sich für jede und jeden etwas Ansprechendes. «Die 

Besucherinnen und Besucher werden aber auch feststellen, dass Kunst ganz viele Themen 

aufbringt: aktuelle, persönliche, problematische, fantasievolle», erläutert Peter Fischer, «Themen, 

die man vielleicht so nicht erwartet, aber auf jeden Fall solche die berühren, begleiten und auch 

zum Nachdenken bringen». Und ja, es dürfe auch gelacht werden. 

 

Mit der Finissage am 4. Juli findet die erste Staffel ihren Ausklang. 

 

In der zweiten Staffel werden ab dem 10. Juli rund 40 Werke, darunter auch mehrteilige, von 

17 Kunstschaffenden gezeigt. Mit Druckgrafik, Zeichnungen, Gemälden und Skulpturen 

repräsentieren sie – ähnlich der ersten Staffel – eher das klassische Spektrum der künstlerischen 

Techniken. Andere Medien wie beispielsweise die Fotografie werden in der dritten Staffel stärker 

vertreten sein. 

 

«Mit dem Freiämter Kunsthappening wollen wir auch danke sagen. Danke all jenen Künstlerinnen 

und Künstlern, die – manchmal fast unbemerkt – unseren Alltag bereichern: Kunst und Kultur sind 

für unsere Gesellschaft, für unser Leben unverzichtbar», betont Heidi Holdener, Geschäftsführerin 

von Murikultur. Kunst könne nur dann echte Wirkung entfalten, «wenn sie sichtbar wird. Dafür 

wollen wir mit dem Freiämter Kunsthappening sorgen». 
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Die Ausstellung wird am Samstag, 10. Juli, 14.00 Uhr, eröffnet. Es finden Künstlergespräche 

des Kurators Peter Fischer mit Sylvia Compton, Franz Josef Kissling, Sadhyo Niederberger, 

Verena Schütz u.a. statt. 

 

Während der zweiten Staffel vom 10. Juli – 18. September 2021 stellen aus: 

Michaela Allemann-Koch 

Nadette Bamert Kissling 

Sonja Bantli 

Susanne Brem 

Sylvia Compton 

Larissa-Katharina Frei-Hutter 

Susanna Hildbrand-Güntert 

Luisa Iannone 

André Keusch 

Franz-Josef Kissling 

Helene Muntwyler 

Sadhyo Niederberger 

Diane Rotach 

Denise Schwegler 

Verena A. Schütz 

Esther Tresch Hagenbuch 

Heidi Widmer 

 

 

Weitere Veranstaltungen 

 

Finissage Staffel 1: Sonntag, 4. Juli 2021, 14.00 Uhr 

Es finden Künstlergespräche des Kurators Peter Fischer mit Marilin Brun, Rosemary Rauber, Carl 

Röhrig, Nelly Stutz-Jakob u.a. statt. 

 
Ausstellende der ersten Staffel von 8. Mai bis 4. Juli 2021: 

Michaela Allemann-Koch, Esther Amrein ,Tamara Braunwalder, Marilin Brun, 

Daniela Egli-Petermann, Paul Egli, Ruschy Hausmann, Andreas Hofer, Beat O. Iten,  

Denise Kobler, Edith Konrad, Michelle Konrad, Beatrix Motsch, Gaby Neth, Rosemary Rauber, 

Carl-W. Röhrig, Petra Strasser, Nelly Stutz-Jakob, Rolf Thomen 

 

 

Vernissage Staffel 3: Samstag, 18. September 2021, 14.00 Uhr 

 

 

 

Medienkontakt: Heidi Holdener, Geschäftsführerin Stiftung Murikultur 

E-Mail:  heidi.holdener@murikultur.ch, Tel.: 056 664 55 30 

 
Diese Medieninformation sowie Bildmaterial stehen Ihnen auch unter 
www.murikultur.ch/pressefotos zur Verfügung. 
 

 

Weitere Informationen zu Murikultur unter www.murikultur.ch 

http://www.murikultur.ch/

